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Größte Bestimmung der Vogelarten um den Lebensraum Waldsiedlung, 

seit Bestehen des Naturschutzring Waldsiedlung e.V. 

Vier Vogelkundler und ein Biologe bestätigten eine hervorragende 

Artenvielfalt und eine gute Vereinsarbeit! 
 

54 Vogelarten wurden von den Vogelexperten, Ludwig Repp, Martin Heerd, Axel Zeutzel und 

dem Biologen Dr. Hans Jörg Wilhelm bestätigt. 

Darunter: Schwarzspecht, Gartengrasmücke, Grauspecht, Braunkehlchen, Dorngrasmücke, 

Feldlerche, Weißstorch,  Feldschwirl, Mehl und Rauchschwalben, Hänfling, Bunt- und 

Grünspecht, Fitis, Nachtigall, Kuckuck, Girlitz, Kormoran um nur einige zu nennen. 

 

Dass der Wettergott an diesem Morgen auch auf Seiten des Naturschutzring war, bewies der 

strahlende Sonnenschein nach einer Nacht mit starken Regenfällen. 

 

Gut gelaunt ging die Wanderung durch den geschützten Landschaftsbestandteil  

„Lichter Platz und Heegkopf“ zu der Feldholzinsel „Am Heegkopf“, hier freuten sich die 

Teilnehmer über einen Weißstorch welcher auf einer Flutlicht Lampe Platz genommen hatte. 

Weiter ging es entlang der Auenflur „Nachtweide und Leonhardswiese“ zur Beltzmühle. 

An der früheren unterschächtigen Wassermühle mit breitem Rad, sie wurde bereits 1914 

stillgelegt, wurde bei einer kurzen Rast wie bestellt die Nachtigall und Feldlerche wahr 

genommen.  

Durch die Gemarkung, „An der Mühlweide, Kiesfeld und Bei den Lochäckern“ ging des im 

Wald weiter zur Schutzhütte des Vereins. 

Hier erwartete die Wanderer ein herzhaftes Frühstück und es wurde ein lebhafter 

Gedankenaustausch über das Erlebte geführt. 

Der Vorsitzende Johann Wilhelm bedankte sich nochmals bei den 23 Anwesenden für die 

Teilnahme an dieser frühen Exkursion, den Helfern für die hervorragende Organisation. 

Der Ornithologe Ludwig Repp wies nochmals darauf hin, wie wertvoll das Ökosystem mit 

seinen unterschiedlichen Biotopen in der Waldsiedlung ist und freute sich über die gute 

Vereinsgemeinschaft. 

Nun erwarten die Mitglieder des Vereins mit Spannung die Viertagesfahrt im Juni nach 

Mecklenburg Vorpommern. 
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